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Thema: Denken mit nichtmonotonen Konditionalen

Nichtmonotone  Konditionale  sind  Wenn-Dann  Aussagen  die  nicht  strikt  sondern  nur
"normalerweise" gelten.  Im Vortrag wird  ein  zentrales  nichtmonotones  System vorgestellt.  Das
System verknüpft psychologisch plausible Aspekte der Logik mit der Wahrscheinlichkeitstheorie:
regelgeleitetes Schließen mit unsicherem Wissen. Wir berichten eine Reihe von Experimenten bei
denen das Denken mit monotonen Regeln und mit nichtmonotonen Regeln verglichen wurde. Wir
fanden eine relativ gute Übereinstimmung zwischen den Antworten unserer Versuchspersonen und
den Vorhersagen des nichtmonotonen Schließens.
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